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Inklusionstaxis im Landkreis München:
Barrierefreie Mobilität für alle

Inklusionstaxis im Landkreis München fördern die Mobilität
für Menschen mit Behinderungen – barrierefreie Fahrten

rund um die Uhr.

Im Landkreis München wird ein innovatives Förderkonzept für
Menschen mit Behinderungen oder Mobilitätseinschränkungen
umgesetzt, das die Inklusion im Alltag erheblich unterstützen
soll. Im Jahr 2020 verabschiedete der Sozialausschuss des
Landkreises dieses Konzept, das die Einführung von
sogenannten Inklusionstaxis vorsieht. Diese Fahrzeuge sind rund
um die Uhr barrierefrei und ermöglichen es Menschen mit
besonderen Bedürfnissen, selbstbestimmt am Leben
teilzuhaben.

Die Initiative wurde ins Leben gerufen, um die Mobilität für alle
Bürger zu verbessern, insbesondere für diejenigen, die aufgrund
von körperlichen Einschränkungen auf barrierefreie
Transportmöglichkeiten angewiesen sind. Der Landkreis
München fördert die Inklusionstaxis ohne
Rückzahlungsverpflichtung, was bedeutet, dass
Taxiunternehmer von finanziellen Belastungen weitgehend
entlastet werden, wenn sie ihre Fahrzeuge entsprechend
anpassen wollen.

Förderung für Taxiunternehmen

Die Möglichkeit eines einmaligen Zuschusses für die Umrüstung
von Fahrzeugen hat das Ziel, mehr Taxiunternehmen zu
motivieren, Inklusionstaxis anzubieten. Der Landkreis trägt hier



die Kosten für die erforderlichen Umbauten. Momentan gibt es
bereits sechs solcher Taxis im Landkreis, was laut Landrat
Christoph Göbel ein vielversprechender Anfang ist, jedoch noch
Raum für Verbesserungen lässt.

„Die gleichberechtigte Teilhabe aller am täglichen Leben ist eine
unabdingbare Notwendigkeit“, betont Göbel. „Mit unserem
Förderprogramm bieten wir eine wertvolle Unterstützung, die
Taxiunternehmer nutzen sollten, um das Angebot für Menschen
mit Mobilitätseinschränkungen zu erweitern.“ Diese Initiative
zeigt, dass die Landkreisverwaltung aktiv an Lösungen arbeitet,
um Barrieren im Alltag abzubauen.

Zusätzlich zu den finanziellen Zuschüssen für die Umrüstung
von Taxis bietet der Landkreis auch umfangreiche Informationen
auf seiner Website an, um interessierte Unternehmer über die
Möglichkeiten und den Förderantrag zu informieren. Diese
Schritte sind entscheidend, um das Bewusstsein für die
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen zu schärfen und
den Dialog zwischen Taxifahrern und den Nutzern zu fördern.

Die Inklusionstaxis sind also nicht nur ein Maßnahme zur
Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs, sondern auch ein
Schritt in die richtige Richtung für eine inklusivere Gesellschaft.
Sie ermöglichen spontane Fahrten zu jeder Tages- und
Nachtzeit, die für viele Menschen mit Mobilitätsbeschränkungen
oft eine Herausforderung darstellen.

In diesem Zusammenhang wird deutlich, wie wichtig es ist, mehr
Barrierefreiheit im öffentlichen Raum zu schaffen. Der Landkreis
München geht mit gutem Beispiel voran und ermutigt andere
Regionen, diesem förderlichen Ansatz zu folgen. Letztendlich
profitieren alle Einwohner von einer besseren Erreichbarkeit und
einem vielfältigeren Mobilitätsangebot, das den Bedürfnissen
aller gerecht wird.



Details
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